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Was für ein Jahr 2019! 
In dieser Rathauspost bieten wir einen 
Rückblick. Und eine Vorschau. 
Lesen Sie bitte weiter.

Sportlicher und aktiver werden 2020? 
Kein Problem. Unsere Verteiler_innen 
tragen gemeinsam mit dieser Rathaus-
post das Volkshochschul-Programm 
2020 aus. Da finden Sie sicher das rich-
tige Angebot. Viel Vergnügen beim 

„Gemeinsam aktiv sein“. 

Aktives 
Zwentendorf

FÜR EINE VITALE GEMEINDE: MITEINANDER – MITENTSCHEIDEN – MITARBEITEN



Zwentendorf  2019: 

4.614 Einwohner_innen  26 Geburten  45 Sterbefälle

4.112 Hauptwohnsitze  596 weitere Wohnsitze

2.304 Männer  2.310 Frauen  343 Wegzüge  390 Zuzüge

3.483 Österreicher  629 (andere Staaten)

Stand 13.12.2019 
Einwohner Stand 01.01.2019: 4.586
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Diese Rathauspost nehmen wir zum Anlass den 
traditionellen Rückblick auf das vergangene 
Jahr zu bieten, aber auch die Leistungen in 
unserer Gemeinde zusammenzufassen. 

Willkommen 2020! Die Gemeinderats-
periode 2015 bis 2019 geht mit dieser 
Jahreszahl ebenso zu Ende. 

Viel ist in unserer Gemeinde in diesen fünf Jahren 
umgesetzt worden. Einige wichtige Projekte und 
Jubiläen waren: die Einführung der Ganztagsschu-
le in der Volks- sowie Neuen Mittelschule, 125 Jah-
re FF-Erpersdorf, 110 Jahre FF-Maria Ponsee, die 
Rathausplatzeröffnung, 25 Jahre Partnerschaft mit 
Breclav, der Ankauf des A-Boots FF-Kleinschönbichl, 
der Neubau des Bauhofs in der Tullnerstraße, die 
Gmoakuchl, die Modernisierung des Donauhofs, die 
Neugestaltung des Vorplatzes der Wallfahrtskirche 
Maria Ponsee, 90 Jahre Sportverein Zwentendorf 
Fußball, der Anschluss der Abwasserentsorgung 
an den Abwasserverband an der Traisen, das Elek-
troauto für Essen auf Rädern, der Monatsmarkt, der 
Jugendtreff, der Sozialfonds und die Amtsübergabe 

Liebe Jugend!
Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger!

des Bürgermeisters und vieles mehr. Dahinter ste-
hen viele engagierte Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte, allen voran natürlich mein Vorgänger 
Altbürgermeister Ing. Hermann Kühtreiber. Danke 
für Euren Einsatz für unsere Gemeinde! In dieser 
Rathauspost ist auch der Tätigkeitsbericht der Ge-
meindeverwaltung mit vielen Pflichtaufgaben wie 
baubehördliche Bewilligungen, Meldeamt, Trauun-
gen, Abwicklung von Wahlen usw., aber auch wei-
tere Aufgaben mit vielen Angeboten für unsere Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger – siehe 
nächste Seiten  - „Alles im Umkreis von 10 Minuten“ 
sowie die zahlreichen Veranstaltungen des ganzen 
Jahres – Danke an unser Gemeindeteam für seinen 
unermüdlichen Einsatz und auch die vielen Ideen! 
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Liebe Jugend!
Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger!

Zwentendorf ist auch bekannt für die aktiven Ver-
eine, die Bildung und die neuen Projekte der Vita-
len Gemeinde. Die Berichte auf den nächsten Sei-
ten können sich sehen lassen! Auch hier ein großes 
Dankeschön für viele ehrenamtliche Stunden für 
uns ALLE! 

Wir reden nicht nur von Gemeinschaft, sondern wir 
zeigen sie Tag für Tag bei kleinen Begegnungen, 
gegenseitiger Unterstützung, ehrenamtlicher Tätig-
keit und einem gelebten Miteinander! 

Am 26. Jänner 2020 stehen die Gemeinderats-
wahlen an. Die amtlichen Wahlinformationen sind 
bereits zugestellt worden. Bei etwaigen Fragen er-
suche ich um Kontaktaufnahme mit Ursula Weiker, 
Telefon 02277 2209-11. 

Seit fast einem Jahr darf ich nun als Bürgermeisterin 
die Marktgemeinde Zwentendorf leiten. Ich habe 
von meinem Vorgänger eine gut organisierte, ge-
ordnete Gemeinde übernommen – danke dir noch-
mals ganz herzlich, Hermann! 

SEITE DER BÜRGERMEISTERIN

Bürgermeisterinnen-Treffen 
in der Hofburg. 2.096 Gemein-
den zählt die Nation, 177 davon 
werden von Bürgermeisterinnen 
geführt. Marion Török, Bürger-
meisterin von Zwentendorf, ist 
eine davon. Doris Schmidauer 
und Bundespräsident Alexander 
Van der Bellen haben sie in die 
Hofburg geladen. Österreichs 
Gemeindebundpräsident Alfred 
Riedl betonte in seiner Anspra-
che das Engagement und die 
Vorreiterrolle der Bürgermeiste-
rinnen. v.l.n.r.: Österreichs Ge-
meindebundpräsident A. Riedl, 
Bürgermeisterin Josefa Geiger, 
Doris Schmidauer, Bundespräsi-
dent Alexander Van der Bellen, 
Bürgermeisterin Marion Török.

Dementsprechend war es mir möglich mit vollem 
Elan und Wissen weitere Projekte sowie Weichen-
stellungen für die Zukunft in die Wege zu leiten. Ich 
würde mich natürlich sehr freuen, mein Amt auch 
nach der Wahl weiterführen zu dürfen!

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein gutes 
neues Jahr mit Gesundheit, Glück und Zufrieden-
heit! 

Eure Bürgermeisterin Marion Török

Wichtige Projekte und Neuerungen 2020-2025: 
Geplante Erstellung Gemeindeleitbild
Umweltbudget
Weiterführung der Bürger_innenbeteiligung und
Zentrumsentwicklung und Ortskernbelebung
Stärkung der Regionalität und der Wirtschaft
Haus der Geschichte (Heimatmuseum) & Topothek
Rathausumbau – moderne Verwaltung
Neues Musikheim
Zubau Mittelschule – Ganztagsschule
Ausbau/Sanierung Radwegenetz 
Attraktivierung Campingplatz
Hundeauslaufzone
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Zwentendorf ist keine Stadt, kann aber 
die Vorteile einer Stadt bieten: ein 
mannigfaltiges Angebot auf kleins-
tem Raum. Leben am Land mit der 
Bequemlichkeit einer Stadt. 
Das ist Zwentendorf.
Auf dieser Doppelseite haben wir uns 
überlegt, was Sie innerhalb von 10 Mi-
nuten Gehzeit im Zentrum genießen 
können.  Vielleicht wollen Sie auch Ge-
wohntes neu erleben!

Gut Essen im 
Donauhof 
Zwentendorf

Restaurant,Veran-
staltungszentrum 
und Heimat der 

Kleinkunstbühne 
Zwentendorf

Montag bis Sonntag 9-22 Uhr

2019 konnte mit Gerhard Becher 
ein ausgezeichneter Pächter ge-
funden werden. Jede Feier, jeder 
Ball im großen Saal und jedes 
Kabarett ist in guten Händen.

Der große Saal ist für 400 Per-
sonen zugelassen. Dieser wird 
über die Gemeinde vermietet und 
war 2019 ausgezeichnet ausgelas-
tet. Mögen Sie Kegelscheiben? Im 
Keller gibt es eine Kegelbahn. 

Reservierungen bitte unter:
0664 92572 29 oder office@donau-
hof-zwentendorf.at

Es g´heat afoch 
mehr g´locht.
In der
Kleinkunstbühne 
im Donauhof

Kabarett-Größen wie 
Omar Sarsam, Joesi 

Prokopetz, Robert Palfra-
der, Stefan Jürgens, Mike Supan-
cic oder Gernot Kulis waren 2019 
bei uns in Zwentendorf. Um nur 
einige zu nennen.  

2.821 Besucher_innen konnten wir 
in 16 Vorstellungen bei uns be-
grüßen und sie sorgten für eine 
sehr gute Auslastung. 

2020 geht die Serie weiter. 
Bitte schnell Karten besorgen! 
Einige Veranstaltungen sind 
schon ausgebucht. Karten unter 
anderem in der Gemeinde.

Danke auch an unsere Sponsoren. 
Ohne sie wäre dieses Programm 
nicht möglich.
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Alles im Umkreis von 10 Minuten zu Fuß

„Wir kochen rund 
3.0000 Portio-
nen im Jahr. Für 
unsere Senior_
innen (Essen auf 
Rädern) und für 
unsere Kinder in 
den Kindergärten und Schu-
len.“ So Manuel Bunzengru-
ber, Leiter der Gmoakuchl im 
Sozialzentrum

Gmoakuchl 

Manuel Bunzengruber ist 
stolz auf die Gmoakuchl. 
„Wir werden auf Anhieb 
die Auszeichnung „Tut 
Gut! VITALKÜCHE Stufe 2“ 
vom Land NÖ bekommen. 

Fast alle Speisen sind hausge-
macht. Wöchentlich kochen wir 
100 Liter Rindsuppe oder Gemüse-
suppe und 30 Liter Cremesuppe. 
Wir verarbeiten 30 kg Fleisch, 
500 Portionen Salat, 50 kg fri-
sches Gemüse, 40 kg Erdäpfel 
und 20 kg frisches Obst, 20 kg 
Joghurt, Topfen oder Pudding in 
der Woche. Monatlich produzieren 
wir 10 Blechkuchen, 400 Stk Knö-
del und 30 kg Suppeneinlagen wie 
Leberknödel, Fritatten, Grießno-
ckerl oder Eintropf. Wir produ-
zieren ungefähr 50 kg Marmelade 
aus Obst der Bäume im Gemeinde-
gebiet. Unsere Waren kaufen wir 
in unmittelbarer Umgebung: Raps-
öl von der Mühle Süss in Gemein-
lebarn, Fleisch ausschließlich 
von der Fleischerei Höchtl, Eier 
von Marschall, Kartoffeln von Fam. 
Kaufmann aus Kleinschönbichl, 
Gemüse mit AMA Gütesiegel von 
Fam. Zachalmel in Rust, Äpfel 
von Familie Brachmann und Milch-
produkte der Firma Hiegesberger 
in Gretzelsdorf (Nähe Traismau-
er).
Mit der Gmoakuchl hat die Ge-
meinde fünf neue Arbeitsplätze 
geschaffen. Pro Woche kochen wir 
140 Stunden und das 365 Tage im 
Jahr. Und wir bilden uns lau-
fend weiter (Lehrlingsausbilder-
prüfung, Fermentierkurs und das 
Seminar „Zukunftfähiges Essen in 
der Schule“).“

An Wochenenden und an den Feier-
tagen wird die Zustellung von 
„Essen auf Rädern“ von freiwil-
ligen Helfer_innen übernommen. 
Haben Sie Lust mitzuarbeiten? 
Rufen Sie uns an. 02277 2209-11

Scaterplatz 
& Multi-
sportanlage

Schon auspro-
biert? 

Eine Nacht 
im Zelt? 

Das ist am Zwen-
tendorfer Cam-
pingplatz möglich. 
Eine Nacht kostet 

3,50 Euro. 60 Zelt-
plätze und 6 Abstell-

plätze waren beim Shut-
down-Festival ausgebucht. 2019 
hatten wir 980 Campinggäste in 
Zwentendorf. Anfragen bitte di-
rekt an die Gemeinde.

Schießen beim 
Schützenverein?

Im Donauhof gibt 
es im Keller einen 
Schießstand. Die 

Zwentendorfer Schüt-
zen trainieren dort 

wöchentlich.
Interesse?
Blauensteiner Ronny
0664 3738917
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IN ZWENTENDORF KANN ICH GUT LEBEN
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Schwimmen im Hal-
lenbad & Saunie-
ren

Klaus Frieben, zu-
ständig fürs Hallen-
bad, meint auf die 
Frage, was das Zwenten-
dorfer Hallenbad so be-
sonders macht: „Es kommen sehr 
viele Menschen, 2019 waren es 
an die 9.000, ins Zwentendor-
fer Hallenbad, weil die Wasser-
temperatur höher als üblich ist 
(diese liegt bei 29,4 Grad.), 
weil man einen einzigen Preis 
bezahlt(kein Aufpreis für eine 
überzogene Zeit), weil die 
Preise für Hallenbad und Sauna 
echt leistbar sind und weil die 
Freundlichkeit durch das Perso-
nal einfach überragend :-)ist.

Weitere Meinungen:
„Ich komme gerne nach Zwentendorf 
schwimmen, weil die höhere Wasser-
temperatur gut für mein Rheuma ist.“ 
Christian. „Ich komme gerne hier 
her, um mich mit anderen Pensionis-
ten austauschen zu können.“ Ger-
traud. „Ich komme gerne hier her, 
um einen Ausgleich zu meinem Job zu 
bekommen.“ Uwe. „Wir kommen ger-
ne ins Hallenbad, weil mein kleiner 
Sohn gerne im Wasser ist und er den 
Klausi sehr gern mag.“, Sonja. “Ich 
bin gerne in der Sauna , um vom All-
tag runter zu kommen und sitze gerne 
im Buffet.“ Stefan.

Öffnungszeiten Halle:
Dienstag bis Donnerstag: 17-22 Uhr, 
Freitag: 16-22 Uhr, 15-16 Uhr: Se-
niorenschwimmen, Samstag: 14-22 Uhr, 
Sonn- und Feiertage: 14-19 Uhr

Öffnungszeiten Sauna:
Dienstag: Sauna gemischt, 17-22 
Uhr, Mittwoch: Damensauna, 17-22 
Uhr, Donnerstag: Herrensauna, 17-22 
Uhr, Freitag: Damensauna, 16-22 Uhr, 
Samstag: Sauna gemischt, 14-22 Uhr, 
Sonn- und Feiertag: Sauna gemischt, 
14-19 Uhr

Montag: Hallen- und Saunavermietung 
von 18-22 Uhr.
Über die Volkshochschule Zwentendorf 
wird auch Kleinkind- und Babyschwim-
men angeboten.

Üben auf 
der Leicht-
athletikanlage

Hinter dem Hallen-
bad-Parkplatz ver-
fügt die Gemeinde über 
eine Leichtathletikanla-
ge. Diese steht zwar in erster 
Linie den Schulen zur Verfügung, 
aber außerhalb der Unterrichts-
zeiten kann die Anlage gerne 
von allen genutzt werden.

Ein Buch 
ausborgen.
In unserer 
Bücherei

Im Rathaus führt die 
Gemeinde ein kleines, 
aber feines „Büchernest“ mit 
einem Bestand von 1.500 aktuel-
len Ausgaben. 
Neuestens ist eine Bücherkiste 
auch mit dem „Generationen Café 
on Tour“ der Vitalen Gemeinde 
quer durch unsere schönen 11 
Dörfer unterwegs. 

Gerne bestellen wir auch ein 
Buch auf Wunsch. Öffnungszeiten 
sind die Gemeindeöffnungszeiten.

Sie können im Online-Katalog 
schmökern: https://www3.biblio-
web.at und dann bestellen.

Sozialzentrum 
mit Seminarraum

Seit 1994 gibt es 
das Sozialzentrum 
mit kleinen Wohnein-
heiten zwischen 36 und 
52 m2. Auch die Volkhilfe 
hat dort ihre Station. Die Or-
dination von Dr. Harald Richter 
liegt gleich daneben. 

Kontakt: GGR Manfred Bichler, 
0664 758 90003 oder im 
Gemeindeamt.

Fitness Parcours
Haben Sie die-
sen schon mal 
ausprobiert?

Neben dem Kinder-
spielplatz beim Donau-
hof steht der „Spielplatz 
für Erwachsene“. Mit speziellen 
Fitness-Geräten ab 12 Jahren. 
„Tut gut!“ Das sagt der Initia-
tor Manfred Bichler.

Laufen 
oder Walken?

Sonnenlauf, Feld-
lauf, Traisenlauf, 
Donaulauf, Kraft-
werkslauf, Marktrunde 
und Hafenrunde: Diese 
Routen machen Sie fit für den 
Höhepunkt des Laufjahres - den 
19. Donaulauf am 19. Septem-
ber 2020. Natürlich organisiert 
durch die Gemeinde.
Heuer bietet die Volkshochschu-
le ein besonderes Trainingspro-
gramm. Folder ist anbei.

Baden in der 
Donau beim Na-
turstrand ... 
oder Beachvol-
leyball-spie-
len?

Sommer in Zwentendorf? Wun-
derbar. Relaxen und Schwimmen 
in der Donau beim Badeplatz. 
Vielleicht ein wenig Plaudern 
mit den internationalen Radgäs-
ten, denn der Donauradweg führt 
direkt dort vorbei. Oder gleich 
selber auf´s Rad steigen und 
strampeln?

Für Beachvolleyball-Fans gibt´s 
die Möglichkeit zu trainieren.

An die Atlan-
tikküste oder 
ans Schwarze 
Meer? 
Radfahren von 
Zwentendorf aus

Sie können ent-
scheiden. Der Donauradweg führt 
von der Quelle der Donau bei 
Donaueschingen in Deutschland 
bis zum Schwarzen Meer und ist 
damit Teil des Eurovelo 6, des-
sen Anfang an der Atlantikküste 
liegt. Er ist einer der belieb-
testen und bekanntesten Fern-
radwege Europas. 



5.Platz in der 6. Klasse. Unser Ange-
bot beim Kinderferienspiel wurde aus-
gezeichnet angenommen. Im September 
war die Belegschaft der Firma Syntho-
mer von Pischelsdorf mit 15 Personen zu 
Gast, im November 10 Mitarbeiter_in-
nen der Firma Media Druck Tulln. Zur 
Zeit nehmen wir mit einer Mannschaft am 
Fernwettkampf teil. 2020 wollen wir am 
Schützennadelbewerb teilnehmen. Das ist 
ein offenes Turnier für jedermann. Wir 
wollen die Zusammenarbeit mit Schützen-
vereinen der näheren Umgebung forcieren 
und Vergleichskämpfe abhalten.“
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TENNISCLUB ZWENTENDORF
Obmann Peter Weibold berichtet: 
„Der TC Zwentendorf startete in die neue 
Saison mit der Platzsanierung. Im An-
schluss wurde ein Eröffnungsturnier 
durchgeführt. Um für die Meisterschaft 
bestens vorbereitet zu sein, wurden auch 
heuer wieder Trainingslager in Loipers-
dorf und Portoroz veranstaltet.
Bei den Meisterschaften des NÖTV in 
der Kreisliga Mitte nahmen wir mit vier 
Mannschaften teil. Mit drei Mannschaften 
konnten wir den Klassenerhalt erreichen.
Wie jedes Jahr wurde wieder ein erfolg-
reiches Turnier auf Bezirksebene unter 
der ausgezeichneten Turnierleitung von 
Baumgartner Jürgen und Kühfaber Markus 
durchgeführt.
Wer wurde 2019 Clubmeister? Bei den Her-
ren wurde Martin Bader, bei Herrn Dop-
pel Kurt Harold & Markus Kühfaber, Damen 
Doppel Gerlinde Harold & Gabi Kaufmann 
und Mixed Bewerb Kathi Harold & Maxi Muck 
die Clubmeister. 
Beim 1. Zwentendorfer Jugendtag „Hamspü“ 
waren wir auch vertreten. Unsere Jugend-
leiterin Kathi Harold zeigte den Jugend-
lichen den Spaß und die Freude am Ten-
nisspiel.
Im Zuge der Ferienaktion “Xund“ konnten 
wir 35 Kinder und Jugendliche auf unse-
rer Anlage begrüßen und mit ihnen einige 
lustige Stunden verbringen.
Um den Tennissport in unserer Gemein-
de wieder populärer zu machen, bieten 
wir jedes Jahr in den Sommermonaten ein 
Kinder- und Jugendtraining an. Dieses 
wird in bewährter Weise von Kathi Harold 
durchgeführt. 2019 konnten wir 20 Teil-
nehmer begrüßen.
Damit der Spielbetrieb weiter so in der 
bewährten Qualität durchgeführt werden 
kann, bedanken wir uns recht herzlich 
bei unseren Sponsoren und der Gemeinde 
Zwentendorf.“

Haben Sie Interesse Tennis zu spielen?
Infos zu Anmeldung und Mitgliedsbeiträge:
www.tczwentendorf.com 
Ing. August Kargl Straße 
Angebote für Trainingskurse Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene
               

Der Tennisclub Zwentendorf bietet seinen 80 
Mitgliedern 5 Sandplätze, wovon zwei mit 
Flutlicht ausgestattet sind. Durch das offene 
Turnier „Friends Open“ im Sommer ist er im 
ganzen Bezirk bekannt. Es gibt auch immer 
wieder Clubturniere, Jugendsporttage, Jux-
turniere, die zu einem vitalem Vereinsleben 
beitragen. Wir treten auch jedes Jahr mit 
mehreren Mannschaften bei den Vereinsmeis-
terschaften des NÖTV Kreis Mitte an. Der 
Verein besteht seit 1970.
               

Zur Zeit hat der Schützenverein 12 Mitglie-
der. Wir trainieren (fast) jeden Dienstag ab 
19 Uhr am Schießstand im Donauhof (seperater 
Eingang), Blauensteiner Ronny, 0664 3738917

Schützenverein
Obmann Ronny Blauensteiner berich-
tet: „Mitte Jänner haben wir die Re-
novierungsarbeiten abgeschlossen. In 
der abgelaufenen   Saison nahmen wir 
mit einer Mannschaft am Luftpistolen-
fernwettkampf teil und erreichten den 
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Sport im Umkreis von 5 Minuten zu Fuß

Starke Jugendarbeit

Neue Dressen des Tennisclubs Zwentendorf

„Xund“-Ferienaktion
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Der SV „Blaue Donau“ Zwentendorf 
Fußball wurde im Jahr 1927 gegrün-
det und hat knapp 300 Mitglieder. 
Haben Sie Interesse an einer Mit-
gliedschaft und wollen den Ver-
ein unterstützen? Das kostet nur 
25,- Euro im Jahr.Kontaktieren Sie 
bitte Michael Grubmüller.

SV „Blaue Donau“ 
Zwentendorf Fußball

Obmann Leo Marschall berichtet:  „Da 
es in der 1. Klasse Nordwest Mitte 
heuer drei Absteiger gab, hat der SVZ 
nach der Frühjahrsmeisterschaft den 
Weg in die 2. Klasse Donau antreten 
müssen. Zum Teil war es Spielpech, 
aber es gab auch Undiszipliniertheiten, 
die dazu führten. Die wirtschaftlich 
positive Seite dabei ist der Umstand, 
dass dadurch in dieser Klasse mehrere 
Derbys mit Vereinen aus der näheren 
Umgebung zu bestreiten sind.

Mit einem neuen Trainerteam und 
einigen Spielerwechseln ist man 
erfolgreich in die neue Saison ge-
startet. Bei den Heimspielen sind wir 
ungeschlagen geblieben und haben 
aus 12 Spielen beachtliche 26 Punkte 
erreicht. Somit überwintern wir auf 
dem 3. Tabellenrang. Für die nächste 
Frühjahrssaison erhoffen wir uns, dass 
wir weiterhin an der Spitze mitmischen. 

Die U23 Mannschaft hat 19 Punkte 
erreicht und wird immer wieder mit 
Nachwuchsspielern ergänzt.

Unsere Damenmannschaft ist mit 
einem neuen Trainer in einer neuen 
Liga mit tollen Erfolgen auf einem gu-
ten Weg. Durch die Damenmannschaft 
wird das Klubleben unübersehbar sehr 
belebt. 
In vier Nachwuchsmannschaften 
werden 90 Jugendliche von unserem 
jungen Betreuerteam trainiert. In Zu-
kunft wollen wir noch mehr Augen-
merk auf die Nachwuchsarbeit legen. 
Leider müssen wir feststellen, dass das 
Publikumsinteresse trotz der Erfolge 
der Kampfmannschaft im Herbst eher 
enttäuschend war. Ein Phänomen mit 
dem viele Vereine in den letzten Jahren 
zu kämpfen haben.
Ich möchte mich bei allen Helfern, Be-
treuern, Funktionären und Spielern für 
deren Einsatz sowie bei allen Sponso-
ren und bei der Gemeinde für die finan-
zielle Unterstützung in all den Jahren 
recht herzlich bedanken. „

Möchte Ihr Kind zum Fußball?
Kontaktieren Sie bitte unseren  
Jugendleiter Michael Hoffmann,
0681 815 3 08 27
Pappelallee 1, 3435 Zwentendorf

15

VORSATZ 2020: SPORTLICHER WERDEN? GEHT GUT

Bambinis, 
Betreuer: Julia Jedlicka, Florian Gugganig

Mannschaft U9
Betreuer: Jutta Grießler, Marcel Török

Mannschaft 16
Betreuer: Aaron Schwab, Christoph Nast

Reservemannschaft
Betreuer: Martin Hinko

Damen Kampfmannschaft
Betreuer: Georg Retzl, Gregor Kaufmann

Damen Nachwuchsmannschaft
Betreuer: Matthias Zentner

Mannschaft NDG U12
Betreuer: Roman Sassmann

Kampfmannschaft mit Christian Loiner als Betreuer

Fotos: Vereine
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TÄTIGKEITSBERICHT

Aus dem Gemeinderat 2019

2019 fanden sechs Gemeindevorstandssitzungen 
mit 232 Tagesordnungs-Punkten, sechs Gemeinde-
ratssitzungen mit 97 Tagesordnungs-Punkten statt, 
davon wurden 94 Punkte einstimmig beschlossen.

Anwesenheiten der Gemeinderäte 
in der Periode 2015 - 2019

In dieser Gemeinderatsperiode waren 33 Gemein-
deratssitzungen. Folgende Mandatare waren die 
gesamte Periode tätig und bei Sitzungen anwesend:

Bgmin. Marion Török (SPÖ)    30
Vzbgm. Johann Horst Scheed (SPÖ)    29
GR Ing. Hermann Kühtreiber (SPÖ)    32
GGR Manfred Bichler (SPÖ)    29
GGR Jürgen Steindl     30
GGR Rene Strametz (SPÖ)     26
GGR Rudolf Maurer (ÖVP)     25
GGR Michael Grubmüller (ÖVP)    29
GR Anton Klinger (SPÖ)     22
GR Ing. Peter Hegny (SPÖ)     33
GGR Peter Weibold (SPÖ)     29
GR Michael Ledwina (SPÖ)    27
GR Anita Kleinschuster (SPÖ)    21
GR Karl Helm (ÖVP)     26
GR Gerhard Mittenhuber (ÖVP)    26
GR Werner Rosenstingl (ÖVP)    16
GR Robert Ganser (ÖVP)     22
GR Alexander Thomaso (FPÖ)    10
GR Bernd Pinzer (NEOS)     22

Mandatare, die nicht die ganze Periode tätig waren, 
sind folgende:
GR Leo Akan 
GR Daniela Ebeseder 
GR Robert Ehm     
GR Manuela Ladner     
GR Markus Maurer
GR Ingeborg Pröglhöf     
GR Markus Scheed

Bericht des Bauamtes 2019

Tätigkeit der Baubehörde:

Baubehördliche Bewilligungen:  ....................... 30
Baubeh. Bew. gem. § 18 BO:  .............................. 12
Bauanzeigen gem. § 15 BO:  ..................................9
Fertigstellungsanzeigen:  .................................... 25
Aufschließungsabgaben und 
Aufschließungs-Ergänzungsbescheide:  ........ 24
Kanaleinmündungsabgaben
und -ergänzungsbescheide: .............................. 25
Wasseranschluss und
-ergänzungsbescheide:  ....................................... 50
Teilungsbescheide:  ............................................... 14
Bewilligungen § 90:  .............................................. 11
Abbruchbescheide:  .............................................. 30

Umweltförderung durch die Gemeinde:

Wohnbauförderung: ............................... 70.282,15 €
Wärmepumpen: .......................................... 3.672,04 €
Photovoltaikanlagen: ............................. 65.380,00 €
Gesamt:                                                      139.334,19 €
 

Bericht des Standesamtes 2019

2019 wurden 12 Ehen in den Amtsräumen, eine an 
einem Trauungsort außerhalb sowie eine eingetra-
gene Partnerschaft geschlossen. Vier Sterbefälle im 
Inland wurden beurkundet.  Das Standesamt trug 
sechs namensrechtliche Erklärungen ein. Weiters 
stellten wir 18 Staatsbürgerschaftsnachweise aus 
und 23 Personen wurden neu in die Staatsbürger-
schaftsevidenz aufgenommen.

Kindergemeinderat 2019

Unsere Kinder arbeiten und entscheiden mit. Bei 
der Wahl am 19.11. wurde Maximilian Hauber zum 
Bürgermeister gewählt. Folgende Projekte stehen 
2020 u.a. auf der Tagesordnung: Klimaschutz-Maß-
nahmen, Müll-Sammeln oder eine Begehung der 
Gemeinde in Hinblick auf ihre Kinderfreundlichkeit. 
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BÜRGERSERVICE

Landwirtschaftskammerwahlen  - So, 1. 3.2020

Wahlberechtigt 
• Eigentümer von Grundstücken mit mehr als 1 ha
• Landwirte: selbständige hauptberufliche Erwerbs-
tätigkeit in der Land- und Forstwirtschaft • Fami-
lienangehörige, wenn sie ebenso hauptberuflich im 
Betrieb tätig sind • Personen, die 20 Jahre hauptbe-
ruflich tätig waren (Pensionisten) • Land- und forst-
wirtschaftliche Erwerbs- und Wirtschaftsgenossen-
schaften von NÖ Landwirten und Verbänden ( Ertrag 
muss mindestens 51 % des Lebensunterhaltes sein)
• ... die spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebens-
jahr vollendet haben, die ihren Hauptwohnsitz oder 
Betrieb in der Gemeinde haben sowie juristische 
Personen mit Vollmacht 

Wahlzeit: 8.00 – 12.00 Uhr
Wahllokale:  Wahlsprengel 1: Rathaus Zwentendorf 
für die Ortschaften Zwentendorf, Erpersdorf, Klein-
schönbichl, Pischelsdorf, Dürnrohr, Bärndorf
Wahlsprengel 2: Maria Ponsee Dorfgast für die Ort-
schaften Kaindorf, Buttendorf, Oberbierbaum, Ma-
ria Ponsee, Preuwitz

Wahlkarten können online unter 
www.wahlkartenantrag.at bzw. direkt am Gemein-
deamt beantragt werden. Die schriftliche Bean-
tragung ist bis spätestens 26. Februar 2020 mög-
lich. Mündlich ist die späteste Beantragung am 28. 
Februar 2020 möglich – d.h. bis dahin können die 
Wahlkarten persönlich am Gemeindeamt abgeholt 
werden. Die Wahlkarten werden bei dieser Wahl am 
Gemeindeamt gesammelt. Bitte die Wahlkarten 
in unseren Postkasten beim Rathaus einwer-
fen oder persönlich abgeben. Die Beantragung 
einer Wahlkarte darf nur durch den Antragsteller 
selbst erfolgen. Eine Beantragung durch einen An-
gehörigen, Ehegatten, einer nahestehende Person 
etc. ist auch nicht mittels Vollmacht möglich. Die 
Ausfolgung einer Wahlkarte an einen Angehörigen, 
Ehegatten, eine nahestehende Person etc. darf je-
doch sehr wohl erfolgen, wenn diejenige Person 
eine Vollmacht des Antragsstellers mitbringt.
Stichtag: 11. November 2019

Gemeinderatssitzung am 11. Dezember 2019

Kurz zusammengefasst: Protokoll Prüfungsaus-
schuss wird angenommen. | Änderung der Ver-
ordnung über die Einhebung der Hundeabgabe  | 
Änderung der Verordnung über die Festlegung des 
Einheitssatzes für die Berechnung der Aufschlie-
ßungsabgabe | Änderung der Wasserabgabenord-
nung  | Änderung der Friedhofsgebührenordnung  
| Abgaben und Gebühren 2020 angenommen | 
Voranschlag 2020 und mittelfristiger Finanzplan 
angenommen | Übernahme Tennisplatz, KSV Kraft-
werk Dürnrohr | Vergabe Wartung der Rauch- und 
Wärmeabzugsanlage Donauhof an Fa. Sisando | 
Bereich von Rathausplatz, zukünftiges Museum/
Musikheim, Goetheplatz, Donauhof, Hochzeitsgar-
ten und Campingplatz wird Free Wlan-Gebiet durch 
EU-Förderung, Vergabe an Fa. NTT | Positionierung 
Zwentendorf, Vergabe der Gestaltung an Fa. Friedl 
& Partner € 26.200,- | Erweiterung Urnenwand im 
Friedhof durch die Fa. Trinkl in Höhe € 37.958,40 | 
Ausschreibungspakete des Generalplaners für das 
Projekt „Gebäudeadaptierungen Rathausbereich“ 
| Grundankauf Gst.Nr. 199 und 200, KG Erpers-
dorf in Höhe von € 49.249,- | Kaufrücktritt für das 
Grundstückes Gst.Nr. 1336/14, KG Zwentendorf | 
Teilungsplan TZ 18258, Grundabtretung ins öffent-
liche Gut | Änderung Raumordnungsprogramm: 
Im Wesentlichen wird der bestehende Spielplatz 
nördlich des Feuerwehrhauses in Oberbierbaum 
in Bauland-Agrargebiet umgewidmet. | Löschung 
Baurecht NMS | Grundsatzbeschluss Parzellierung 
in Zwentendorf-Süd West 2 ha Grund | Erstellung 
eines Bebauungskonzeptes mit Energieraumpla-
nung durch die Fa. im-plan-tat in der Höhe von € 
3.325,- (exkl. MwSt.) |  Dringlichkeitsantrag der ÖVP 
Zwentendorf gemäß § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeinde-
ordnung für eine Volksbefragung gemäß § 63 der 
NÖ Gemeindeordnung 1973 in Bezug auf geplante 
Gebäudeadaptierungen. Antrag wird nach Dis-
kussion zurückgezogen. | Dringlichkeitsantrag GR 
Bernd Pinzer (NEOS) für einen Verzicht auf die Ver-
wendung nichtamtlicher Stimmzettel. Antrag wird 
zurückgezogen. 
Alle Abstimmungen waren einstimmig.
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MEINE GEMEINDE SORGT FÜR MICH

13.02. 06.04. 14.04.16.02. 

Zukunftskonferenz
der Vitalen Gemeinde 

Zwentendorf

24.01.

Auftakt der Vitalen 
Gemeinde Zwenten-

dorf. Was für ein Jahr!

02.03.

Faschingsumzug und 
Aprés-Ski Party im 

Donauhof

Hermannsfest mit 
Vereinen, Feuerweh-
ren & Institutionen

Großer 
Ostermarkt im 

Donauhof

Marion Török wird 
einstimmig zur Bür-

germeisterin gewählt.

Das war ein Jahr! 2019 hat sich so viel getan wie selten zuvor. 
In dieser Zeitleiste sehen sie nur die Veranstaltungen, 
die die Gemeinde organisierte.

Die 
Arbeit 

des Bauho-
fes in Zahlen. 

Kanal:
Wir betreuen ein Kanalnetz von insgesamt 77 km, 

47 km Schmutz- wasser- und 30 km Mischwasserkanal. Eine Über-
wachungszentrale sorgt für den reibungslosen Ablauf der 21 Pumpstationen 

          und 50 Abwasserpumpen.
Grünraumpflege: 2019 betreuten wir in 2.500 Stunden 35.000 m² Blumenwiesen, 18 öffentliche Spielplätze, 

3 Kindergartenspielplätze, 9 Sportplätze, eine Multisportanlage, eine Leichtathletikanlage und unseren Cam-
pingplatz. Zu unseren Aufgaben gehört die Pflege von 103 Grünanlagen mit 1.181 Bäumen und 33 
Windschutzanlagen.
Müll: 260 Stunden investierten wir in die Entleerung von Müllbehälter (Donauradweg, Spielplätze, 
öffentliche Plätze), im Gemeindesammelzentrum waren wir 2019 320 Stunden tätig.
Wir sind verantwortlich für 17 km Wasserleitung, 47,62 km Gemeindestraßen, 

                33 Kleinsammelzentren, für die Wartung der Straßenbeleuch-
tung (782 Lichtpunkte) und nebenbei bereiteten wir an die 

30 Veranstaltungen vor und sorgten für die Technik.
Recherchiert von Gerhard Popper, Leiter Bauhof.

Das alles für die Bürger_in-
nen von Zwentendorf.

3

7



Die Beantragung einer Wahlkarte darf nur durch 
den Antragsteller selbst erfolgen. Eine Beantra-
gung durch einen Angehörigen, Ehegatten, eine 
nahestehende Person etc. ist auch nicht mittels 
Vollmacht möglich. Die Ausfolgung einer Wahlkar-
te an einen Angehörigen, Ehegatten, eine naheste-
hende Person etc. darf jedoch sehr wohl erfolgen, 
wenn diejenige Person eine Vollmacht des Antrags-
stellers mitbringt. Da wir ein elektronisches Wähler-
verzeichnis führen werden, ersuchen wir dringend, 
die Wählerverständigungskarten zur Wahl mitzu-
nehmen. Sie erleichtern unseren Wahlbehörden 
damit die Arbeit enorm und der Wahlvorgang wird 
beschleunigt. ACHTUNG – die Wählerverständi-
gungskarte gilt nicht als Ausweisdokument – 
also bitte unbedingt einen Reisepass oder Per-
sonalausweis zur Wahl mitnehmen!
Stichtag: 21. Oktober 2019
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24.04. Ab 06.05. 10.05. Ab 28.06. 30.08.

Business-Frühstück: 
Wirtschaftsnetzwerk-

treffen in der AVN

Gemeinde-Mutter-
tagsbrunch im 

Donauhof

Für das Kinderferien-
spiel organisierten wir 

34 Veranstaltungen.

Entenrennen als Ab-
schluss. Auch einzig-
artig auf der Donau

Dorftreffs in 
unseren schönen 

11 Dörfern

BÜRGERSERVICE

14.09.

18. Donaulauf mit 
400 Teilnehmern. 
Auch für Walker

Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020

Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staats-
bürger_innen und jede/r Staatsangehörige eines 
anderen Mitgliedsstaates der EU, die/der spätestens 
am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat und 
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist. Weiters 
muss sie/er in der Gemeinde seinen ordentlichen 
Wohnsitz haben.

Wahlzeit: 7.00 – 15.00 Uhr
Wahllokale: 
Sprengel 1 – Zwentendorf (Volksschule, Goetheplatz 
2, 3435 Zwentendorf, 1. Zimmer links), Sprengel 2 – 
Bärndorf, Dürnrohr, Kleinschönbichl, Pischelsdorf 
(Volksschule, Goetheplatz 2, 3435 Zwentendorf, 2. 
Zimmer links), Sprengel 3 – Erpersdorf und Erpers-
dorf/Siedlung (VS, Goetheplatz 2, 3435 Zwenten-
dorf, 2. Zimmer rechts), Sprengel 4 – Buttendorf, 
Kaindorf, Maria Ponsee, Oberbierbaum, Preuwitz, 
Seeanlage („Zum Dorfgast“, 3454 Maria Ponsee 8)

Wahlkarten können online 
unter www.wahlkartenantrag.at bzw. direkt am 
Gemeindeamt beantragt werden. Die schriftliche 
Beantragung ist bis spätestens 22. Jänner 2020 
möglich. Mündlich ist die späteste Beantragung am 
24. Jänner 2020 möglich – d.h. bis dahin können die 
Wahlkarten persönlich am Gemeindeamt abgeholt 
werden. Die Wahlkarten werden bei dieser Wahl am 
Gemeindeamt gesammelt – bitte die Wahlkarten 
in unseren Postkasten beim Rathaus einwerfen 
oder persönlich abgeben.

Es besteht auch die Mög-
lichkeit mehrere persön-

liche Vorzugsstimmen zu 
vergeben. Gültig natür-
lich nur für eine Partei! 

1) Durch schriftlichen 
Vermerk am amtlichen 
Stimmzettel (Raum für 

Vorzugsstimme(n)) 
2) Persönliche Stimmzettel 

von Kandidatinnen und Kan-
didaten der Parteilisten. 
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04.10. 14.10.09.10. 17.11.

VOR DEN VORHANG

Freiwilliger Dienst unserer sieben Feuer-
wehren. Das Spektrum reicht von Menschen-
rettung, Bergung nach Verkehrsunfällen über 
die Brandbekämpfung bis hin zum Einsatz bei 
Naturkatastrophen. Dazu bedarf es einer um-
fangreichen Ausbildung und Ausrüstung. Dar-
auf achten die Kommandanten besonders und es 
wird viel Energie in den Aufbau von Jugend-
gruppen verwendet. Zusätzlich widmen sich 
die Wehren noch Spezialgebieten, wie der er-
folgreichen Teilnahme an Wasserbewerben. 
Ein großes Danke dafür!

Wasserbewerbe der Feuerwehren
Kommandant Werner Schlachtner 
fasst die Erfolge zusammen: 
„Leistungsabzeichen in Bronze haben er-
reicht: Michaela Hahnl (FF-Erpersdorf)
Tobias Kaufmann (FF-Kleinschönbichl)
Oliver Schlachtner (FF-Maria Ponsee)
Bronze Frauen mit Alterspunkten:
1.Platz Doris Kaufmann und Marianne 
Riemer (FF-Kleinschönbichl)
Silber Frauen mit Alterspunkten:
1.Platz Doris Kaufmann und Marianne 
Riemer (FF-Kleinschönbichl)
Silber–Einer-Frauen mit Alterspunkten:
1.Platz Doris Kaufmann
Zillen-Einer Frauen Meisterklasse mit 
Alterspunkten: 2.Platz Marianne Riemer 
(FF-Kleinschönbichl. 3.Platz Elisabeth 
Kurzacz (FF-Pischelsdorf). 4.Platz Re-
nate Erlinger (FF-Grafenwörth)
Meisterklasse mit Alterspunkten:
2.Platz Herbert Hittinger und Edmund jun. 
Kienböck (FF-Dürnrohr)
Gold Disziplin Zillenfahren:
1.Platz Herbert Hittinger (FF-Dürnrohr)
Zillen-Einer Meisterklasse mit Alters-
punkten: 1.Platz Herbert Hittinger 
(FF-Dürnrohr)
 
Heuer fuhr Edmund jun. Kienbeck nach 27 
Jahren Zillenfahren, seinen letzten Be-
werbe, da er nächstes Jahr seinen 65. 
Geburtstag feiert. Unter großer Teil-
nahme vieler Zillenfahrerfreunde wurde 
Edmund bei seiner letzten Fahrt im Ziel 
gefeiert. Wir wünschen Edmund alles Gute 
und weitere gesunde und tolle Jahre. Wir 
werden dich bei den Bewerben sehr ver-
missen.“

Wir bereiten uns vor! 
Katastrophenschutz-

management

Monatsmarkt wird 
Kürbisfest. 8 Monats-

märkte 2019.

Gemeindeweintaufe 
im Zuge des Bauern-

marktes im DH

Unsere Jungbür-
ger_innen bekommen 

eine Einschulung.

30.09.

Workshop für die-
Neupositionierung 
von Zwentendorf

19.10.

Willkommen alle 
Neu-Zwentendor-

fer_innen!
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VOR DEN VORHANG

21.11. 14.12. 21.12. 21.12.30.11. 07.12.

Musical und Fackel-
wanderung am 3. 
Adventsamstag

Longfield Gospel 
Choir in der Pfarrkir-

che am 4. Advent

 Volle Kirche 
am 4. Advent-

samstag

Weihnachtsdorf und 
VerZaubermarkt am 

1. Adventsamstag

Der Nikolo kommt 
am 2. Advent-

samstag.

Präsentation der Ge-
bäudeadaptierungen 

Rathausbereich

GEBURTEN, VERSTORBENE, GRATULATIONEN

Geburten. Jänner Georgievski Michael, Erpersdorf | Heinrich Ruby Rosalie, Erpersdorf | Sieberer Josef, Erpersdorf | Baş Alparslan, Erpersdorf | Weirich 

Greta Nicole, Erpersdorf Februar Petrović Lian, Dürnrohr | Henninger Valentin, Erpersdorf | Jedlicka Nora, Zwentendorf März Kaiser Matthias-Julian, 

Dürnrohr | Kreuzspiegl Jonas, Bärndorf April Selimi Edonis, Erpersdorf  Mai Wutzl-Holub Raphael, Kleinschönbichl | Nestelberger Valerie, Dürnrohr 

Juni Bitter Fabian, Dürnrohr Juli Sarukan Dilyan, Dürnrohr | Jevtić Monika, Erpersdorf  August Simetzberger Maximilian Helmut, Bärndorf | Gebets-

berger-Bess Elina, Erpersdorf | Šima Marek, Erpersdorf | Frank Jana, Oberbierbaum | Gharibo Valentino, Zwentendorf Oktober Milenković-Hyde Elenora 

Violeta, Maria Ponsee | Handelsberger Anton Gerhard, Zwentendorf November Kühtreiber Lion Hermann Josef , Erpersdorf Dezember Földi Oliver, 

Erpersdorf

Unsere Verstorbenen. Jänner Gstettner Annemarie, Oberbierbaum | Rott Andrea Pauline, Maria Ponsee Februar Weber Margit, Zwentendorf | Hütterer 

Karl, Zwentendorf | Holzer Leopoldine, Bärndorf März Grubmüller Gerhard, Zwentendorf | Zehetner Josefa, Oberbierbaum | Ficker Franz, Zwentendorf | 

Kellner Marianne,  Erpersdorf | Leitgeb Franz, Kleinschönbichl April Marschall Anna, Pischelsdorf | Schmidhammer Karl Michael, Erpersdorf | Baumgart-

ner Franziska und Helmut, Zwentendorf | Flicker Willibald, Erpersdorf | Deibl Josefine, Erpersdorf | Holzweber Erwin, Zwentendorf | Kreiml Leopoldine, 

Preuwitz | Köckeis Walter, Zwentendorf  Mai Hittinger Josef, Dürnrohr | Höchtl Franz, Zwentendorf | Meidl Alfred, Zwentendorf | Öllerer Ernst Josef, Kain-

dorf | Himsel Ernst, Bärndorf Juli Besorna Wilhelm, Erpersdorf | Leinfellner Johann, Erpersdorf | Knabel Ferdinand, Oberbierbaum | Ganser Maria, Ober-

bierbaum August Engelbrecht Alois, Bärndorf | Schrittwieser Hilda und Friedrich, Dürnrohr September Dirnberger Mathilde, Zwentendorf | Fesel Sera-

fine, Erpersdorf | Hirschvogl Hermine, Zwentendorf | Fletzberger Aloisia, Erpersdorf | Kes Avadis, Erpersdorf | Pechhacker Rosa, Oberbierbaum Oktober 

Moth Christian, Erpersdorf | Malderle Jürgen, Erpersdorf | Jaksits Peter, Erpersdorf November Jedlicka Norbert, Erpersdorf | Lanik Helga, Oberbierbaum 

| Wenzl Josefa, Dürnrohr | Langer Günter, Zwentendorf | Mach Johann, Maria Ponsee Dezember Nobis Engelbert, Dürnrohr | Denk Adolf, Zwentendorf | 

Markl Hedda, Bärndorf | Kreimel Franz, Maria Ponsee

Gratulationen. 90. Geb. Fesel Karl, Erpersdorf | Kellner Marianne*, Erpersdorf | Bachler Editha, Erpersdorf | Kornberger Margarete, Kleinschönbichl| 

Engelbrecht Alois*, Bärndorf | Braun Herta, Zwentendorf | Schrittwieser Friedrich*, Dürnrohr| Bauer Maria, Pischelsdorf | Kreimel Franz*, Maria Ponsee| 

Stopfer Helene, Erpersdorf | Doser Theresia, Oberbierbaum | Kolm Ernestine, Erpersdorf | Toninger Anna, Erpersdorf | 91. Geb. Hollauer Ludmilla, Zwen-

tendorf | Zink Maria, Zwentendorf | Treudl Maria, Erpersdorf | Schrittwieser Josefa, Dürnrohr | Popper Maria, Pischelsdorf | 92. Geb. Denk Leopoldine, 

Zwentendorf | Stockinger Antonia, Erpersdorf | Kolm Kurt, Erpersdorf | Bogner Gertrude, Dürnrohr | Hirschvogl Hermine*, Zwentendorf | Scharl Ernst, 

Bärndorf | Jakubec Rudolfine, Zwentendorf 93. Geb. Ebner Maria, Zwentendorf | Ambrozy Maria, Zwentendorf | Baumgartner Karoline, Dürnrohr | Pop-

per Alfred, Oberbierbaum | Nedelko Anna, Zwentendorf | 94. Geb. Rabl Maria, Zwentendorf | Muck Maria, Erpersdorf | Baumgartner Josef, Dürnrohr | 

Bosch Maria, Zwentendorf | 95. Geb. Stich Josefa, Zwentendorf | Maurer Rudolf, Zwentendorf | Haas Maria, Pischelsdorf | Leinfellner Margarethe, Erpers-

dorf | Fischer Cäcilia, Oberbierbaum | Hohl Stefanie, Maria Ponsee | 96. Geb. Fletzberger Aloisia*, Erpersdorf | 97. Geb. Zehetner Josefa*, Oberbierbaum 

98. Geb. Andrysek Herta, Erpersdorf 100. Geb. Leitzmüller Johann, Zwentendorf 

Goldene Hochzeit Edeltraud u. Peter Schneider, Erpersdorf | Eva u. Franz Gallistl, Maria Ponsee | Regina u. Franz Härtinger, Zwentendorf | Edeltraud u. 

Alois Erich Haidinger, Zwentendorf | Herbert u. Maria Eisenschenk, Erpersdorf | Hildegard u. Peter Török, Erpersdorf | Alois u. Marianne Göpfert, Zwenten-

dorf | Elfriede u. Richard Richter, Erpersdorf | Josef u. Maria Özelt, Bärndorf | Johann u. Maria Miehl, Zwentendorf | Diamantene Hochzeit Anna u. Hans 

Simon, Zwentendorf | Burgi u. Erwin Stöllner, Erpersdorf | Hansi u. Johann Fallmann, Dürnrohr | Margit u. Josef Herzog, Dürnrohr | Eiserne Hochzeit Hilda 

u. Franz Resetarits, Erpersdorf | Anna u. Edmund Kienbeck, Dürnrohr Steinerne Hochzeit Wilhelmine u. Ernst Scharl, Bärndorf  | * inzwischen verstorben 



VITALE GEMEINDE ZWENTENDORF 2019

GENERATIONEN CAFÉ

Als Idee bei der Befragung der Bevölkerung in 
Zwentendorf war die Planung eines Generationen 
Cafés bereits ein fixer Teil der Zukunftswerkstatt am 
16.2.2019 im Donauhof. Da sich das Suchen einer 
passenden Lokalität langwieriger gestaltete als ge-
dacht, starteten wir am 18.10. mit dem ersten Ge-
nerationen Café on Tour zu Gast im Donauhof bei 
Gerhard Becher. Zwei weitere Termine folgten am 
15.11. zu Gast im Landgasthaus Holzmayr und am 
4.12.2019 bei der Dorfzeit in Maria Ponsee. Ziel die-
ser Tour ist es, den Menschen in allen Teilen Zwen-
tendorfs zu zeigen, was Generationen übergreifen-
des Miteinander bedeuten kann und wie sehr alle 
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davon profitieren können.
Sehr stolz sind wir auch auf die 26 Vitalen Frühstü-
cke im Sozialzentrum, die im Jahr 2019 stattfanden. 
Diese Zusammentreffen sind für die teilnehmenden 
BürgerInnen inzwischen so wichtig, dass es auch 
am 28.12., zwischen den Feiertagen, ein Vitales 
Frühstück gab.
Das Kreative in uns wiederaufleben lassen, das ist, 
was die FLUGZEIT gerne bewirken möchte. Beson-
ders sichtbar an den beiden bestrickten Bäumen am 
Hauptplatz! Die Flugzeit ist jeden Mittwoch von 14 
bis 18 Uhr im Büro der Vitalen Gemeinde aktiv.
Christine Hengl, Christa Falkner, Anke Diekmeyer

Weil wir unser Leben 
und unsere Lebensweise 
selbst bestimmen wollen.

Foto: vitalegemeindezwentendorf

Büro der Vitalen Gemeinde Zwentendorf
Hauptstraße 14a, Mo-Fr 10.00-13.00 Uhr 

0664 8406658, zwentendorf@vitale-gemeinde.at 

5 Projekte
2.474,60 Ehrenamtliche Stunden 

4.588 Kilometer
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VITALE GEMEINDE ZWENTENDORF 2019

LOS GEH MA

LOS GEH MA startete 01.Juli 2019. Ab sofort konn-
ten Aktivitätsminuten für das Konto der Marktge-
meinde Zwentendorf beim Gehen, Walken, Laufen, 
Radfahren sowie Inline-Skating gesammelt werden. 
Und die ZwentendorferInnen waren fleißig dabei! 
Nach Abschluss der Projektzeit am 30.09.2019 wur-
den sowohl die online Minuten, die bei der NÖ-Chal-
lenge gesammelt wurden, als auch die offline Mi-
nuten, welche händisch mitgeschrieben wurden, 
zusammengezählt. 81 ZwentendorferInnen haben 
gemeinsam 188.070 Aktivitätsminuten gesammelt, 
das sind 3.135 Stunden oder 131 Tage! 
Bei der NÖ-Challenge haben wir von 102 Gemein-
den in der Kategorie 2.501 – 5.000 EinwohnerInnen 
den 9. Platz gemacht! Das Projekt war wirklich er-
folgreich .Katharina Kühtreiber

SCHATZKISTE

Im Mittelpunkt der Schatzkiste stehen Menschen 
der Nachkriegsgeneration und Besucher des Hei-
matmuseums Zwentendorf. Das Projekt möchte 
eine Brücke bilden zwischen den Generationen und 
Wissen erhalten. Es wird eine „Schatzkiste“ Zwen-
tendorf gestaltet, die wir mit Biografien, Anekdo-
ten, Fotos und Videointerviews befüllen und dem 
Heimatmuseum übergeben. So besteht für den Be-
sucher die Möglichkeit die Zeitspanne von 1945 bis 
heute digital zu erleben.
Mit Hilfe von Fragenkatalogen wurden zahlreiche 
Interviews geführt und als Videos aufgezeichnet. 
Besonderer Dank gilt unseren Interviewpartnern, 
die mit großem Vertrauen und Offenheit diese 
Schatzkiste erst ermöglichen. Andrea Ambrozy, Ve-
ronika Rottensteiner, Sebastian Schiegl

ZEITBANK

Mit viel Unterstützung des Dachverbandes Zeit-
bank55+ beschlossen wir für die ZwentendorferIn-
nen den Verein Zeitbank Zwentendorf zu gründen. 
Bereits am 22.10.2019 erhielten wir den Vereinsre-
gisterauszug. Ab diesem Zeitpunkt war das Interes-
se an der Zeitbank Zwentendorf groß. Zum jetzigen 
Zeitpunkt haben wir bereits 15 Mitglieder.
Als jüngster Verein im Dachverband erhielten wir 
die Möglichkeit an einer Aufzeichnung zu einer Bar-
bara-Karlich-Show teilzunehmen. Das Thema der 
Sendung, die am 20.4.2020 ausgestrahlt wird, lautet 
„Agieren statt Ignorieren – Jeder kann die Welt ver-
ändern“ und gab uns die Möglichkeit, die Zeitbank 
in die Öffentlichkeit zu bringen.
Anke Diekmeyer (Obfrau), Traude Mocker (Stv. Ob-
frau), Petra Petschko (Kassierin), Helga Schneider 
(Schriftführerin)

NUN – Natur-Umwelt-Nachhaltigkeit

Das Projekt Natur, Umwelt und Nachhaltigkeit (NUN) 
hat das Motto: Umdenken durch Bewusstsein schaf-
fen. Die 17 Mitglieder unseres Teams kamen zu dem 
Entschluss, dass wir unser Motto am besten durch 
eine große Veranstaltung umsetzen können. Der 
Name lautet: „Kick off for Future -- Weils‘ uns ollen 
was bringt“. Diese findet am 18.4.2020 statt. 2019 
hatten wir Vorträge von „Natur im Garten“, über fer-
mentierte Lebensmittel und ökologisches Waschen 
und Putzen. Ebenso gab es zwei Kleidertausch-
Partys (März und Oktober). Am 18.11. startete das 
GschirrMobü, secondhand-Geschirr zum Mieten.
Do it yourself – durch Selbstgemachtes Müll vermei-
den! Auch das ist ein wichtiger Teil des Projektes. 
NUN ist es höchste Zeit für die Natur, Umwelt und 
Nachhaltigkeit etwas zu tun.
Isabella Steininger, Stefanie Kropfberger
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Ausgezeichnet für die Jugendarbeit! 
Zwentendorf ist Jugendpartnergemeinde 
PLUS für die nächsten 3 Jahre. Zwentendorf 
bietet Aktivitäten und Betreuung für jedes 
Alter. In Zwentendorf wird dir nie fad, wenn 
du willst.
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Das JUK bietet den Jugendlichen 
einen offenen Treffpunkt, in dem 
sie ihre Freizeit verbringen, 
sich austauschen, Freunde tref-
fen und kennenlernen können. Ein 
Billardtisch, ein Wuzzler, ein 
Tischtennistisch und diverse Ge-
sellschaftsspiele stehen den Ju-
gendlichen jederzeit während der 
Öffnungszeiten des JUKs zur Verfü-
gung.  Weiterhin haben die Jugend-
lichen freien W-Lan-Zugang. Das 
Team steht für Fragen, Probleme 
oder als Spielpartner_innen zur 
Verfügung.

Jugendkulturcafe 
Zwentendorf 

Die neue Leiterin Gabi fasst 
2019 zusammen: „Beim Tag der of-
fenen Tür wurde das neu gestal-
tete Lesezimmer präsentiert. 
Im Frühjahr wurde der Vorgarten 
verschönert und die Kunstwer-
ke im Garten neu gestaltet. Das 
Kunstprojekt im Waldviertel bot 
den teilnehmenden Jugendlichen 
eine gute Gelegenheit um neue 
Freundschaften zu schließen und 
ihre Kreativität zu entfalten. 
Auf der Zwentendorfer Multi-
sportanlage haben wir gemein-
sam mit der Gemeinde und GEMMA 
unser erstes „HAMSPÜ“ veran-
staltet. Wie der Name schon 
sagt, konnten die Jugendlichen 
„Riesenbubble“ Fußball spielen 
und andere Aktivitäten wie Ten-
nis und Outdoorspiele auspro-
bieren und die Tätigkeiten der 
Feuerwehr kennenlernen. Einen 
kreativen Ausgleich konnten wir 
mit unserer Airbrush Tattoo-
maschine und mit Henna bieten. 
Auch den ersten Zwentendorfer 
Dominoday im Zuge der Kinder-
ferienspiele unterstützten wir 
voller Motivation. Wir nahmen 
an Faschingsumzug, Donaulauf, 
Hermannsfest, Halloween und am 
Weihnachtsdorf mit einer Kas-
perltheateraufführung teil. 

Öffnungszeiten: 
Mi 14:30-18:30 Uhr  
Fr 14:30-20:30 Uhr 
Sa 14:30- 1:30 Uhr

Kontakt: 
Donaugasse 1, Erpersdorf 
Heegmann-Parzer Gabriele  
0664 884 616 08

Mobile Jugendarbeit ist eine Form 
von Jugendarbeit, in der wir aktiv 
auf die Jugendlichen in ihrem Le-
bensraum zugehen und ihnen Unter-
stützung anbieten (Streetwork). 
Wir arbeiten daher weniger in den 
Räumen einer Institution, sondern 
begeben uns in das unmittelbare 
Lebensumfeld der Jugendlichen, in 
dem wir sie an ihren Treffpunkten 
wie Parks, öffentlichen Plätzen, 
Jugendtreffs, Lokalen usw. aufsu-
chen.

Gemma! 
Mobile Jugendarbeit
„Seit 2009 sind wir in Zwenten-
dorf unterwegs. Über die Jahre 
haben wir viele tragfähige Be-
ziehungen zu einer großen An-
zahl an Jugendlichen aufgebaut. 
Da Fußball bei den Kids einen 
hohen Stellenwert hat, haben 
wir uns über die kalte Jahres-
zeit in die Halle der Volks-
schule eingemietet und bieten 
den Jugendlichen so ein kos-
tenloses Sportangebot an. Wir 
organisieren auch diverese 
Events, veranstalten Fußball- 
und Fifaturniere und machen auf 
Wunsch auch Ausflüge. Besonde-
res Highlight im Jahr 2019 war 
der Jugendtag „Hamspü“ in Ko-
operation mit dem Jugendkul-
turcafe JUK.“

Kontakt: Dominik Krutz, BA 
0664 829 38 73

Jugendpartnergemeinde PLUS 

Säuglingspaket für jede Geburt

26 Kinder kamen 2019 in Zwentendorf 
auf die Welt. Als Geschenk bekamen die 
Eltern eine Windeltorte mit 80 Pampers 
und einer handgeschriebenen Willkom-
mensschleife mit einem 40,-- Euro Gut-
schein von „Kindermoden Alexandra“ in 
Zwentendorf. Der Zwentinant ist natür-
lich auch mit dabei.

Kostenlose Mutter-Kind-Treffen:
(0-3 Jahre), alle 4 Wochen

Die Termine stehen im Volkshochschul-
programm. Die Treffen finden im Ge-
sundheitszentrum, Hauptstr. 14a,  statt.
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Gesunde Volksschule 
Gesunde Kinder

Schitag, Schwimmwettbewerb, Yoga-
workshops, Laufveranstaltungen, Wan-
dertage, Verkehrserziehung mit Polizei 
und ÖAMTC, Safer Internet Workshops, 
Arbeit mit Tablets, Buchausstellungen, 
Lesungen, Theateraufführungen und 
ein großes Musical im Juni 2019. Das 
alles bewegten wir.
 
Direktorin Monika Nikowitz berichtet:
„Wir haben aber nicht nur punktuelle 
Highlights im Blick, sondern arbeiten 
das ganze Schuljahr hindurch für eine 
gesunde Volksschule, für eine Volks-
schule, in der sich alle Kinder und auch 
Eltern und Lehrer_innen wohl fühlen 
können. Im Oktober erhielt die Volks-
schule für ihre vierjährige Arbeit im 
Gesundheitsbereich die Auszeichnung 
„Gesunde Volksschule in GOLD“ ver-
liehen. Darauf sind wir sehr stolz. 

Dazu gehören drei Säulen:
 Die gesunde ERNÄHRUNG wird 

gewährleistet durch die „VITALKÜCHE“ 
und durch die „H2NOE-WASSERSCHU-
LE“. Unterstützt werden wir dabei 
durch die Initiative „Tut gut!“.

 Die tägliche BEWEGUNGseinheit, die 
die Kinder besonders brauchen, schaf-
fen wir mit Sportstunden, bewegtem 
Lernen, bewegten Pausen und Bewe-
gung in den Freizeitstunden.

 Gesundheit durch WOHLBEFINDEN: 
Dazu gehören Gemeinschaftsregeln 
und ein gutes Zusammenleben. Daher 
werden die Kinder in den nächsten bei-
den Jahren geeignete Konfliktlösungs-
strategien erlernen und in Workshops 
trainieren. Unser Ziel ist die „Gewalt-
freie Schule“. Finanziert werden diese 
Workshops von der NÖGKK.  

Zur Gesundheitsförderung gehört aber 
auch eine gesunde Umwelt, daher ist 
unser wichtigstes Jahresthema der 
KLIMA- UND UMWELTSCHUTZ. 

Die Kinder beteiligten sich bereits 
an der Klimameilen-Kampagne und 
sahen das Theaterstück „AnTONNia“ 
des Gemeindeabfallverbands. Geplant 
sind viele weitere Aktivitäten im Unter-
richt und bei Projekten, bei denen die 
Schüler_innen lernen sollen, wie wir 
alle unsere Umwelt und unser Klima 
schützen können – für eine bessere Zu-
kunft – für unsere Kinder!

Schüler_innenanzahl: 146
Schwerpunkte: 
Gesunde Volksschule, Bewegte Schule
Besonderheit: Arbeiten in Lernbüros, 
Ganztagesklassen in verschränkter 
Form

Schüler_innen-Einschreibung für 
2020/21: 20. bis 24. Jänner 2020
02277 2278 11
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GESUNDE VOLKSSCHULE GOLD

Schwimmwettbewerb

Unsere Tafelklassler

Seit 1955 betreibt die Marktgemeinde 
Zwentendorf einen für Eltern kostenfreien 
Schulbus. Drei ausgebildete Buschauffeure, 
Christian Bichler, Christoph Motl und Man-
fred Peter bringen die Kinder sicher durch 
unsere Gemeinde. 
Christoph Motl hat einige Eckdaten zusam-
mengefasst: „Wir fahren pro Schultag fünf 
mal die Gemeinderunde. Mit den 50 Son-
derfahrten (Ausflüge, Exkursionen, Theater-
fahrten, Flughafenfahrt für Sprachwochen 
in England, usw.) kommen wir auf ungefähr 
23.000 km pro Jahr.“

10 Jahre Zwentendorfer Schulstart 100-er: 
29 Schüler_innen starteten 2019 in die ers-
te Klasse, davon 17 in die Ganztagsklasse. 
Bürgermeisterin Marion Török überreichte 
eine Jausenbox mit  dem „100-er“, der am 
Gemeindeamt gegen regionale Gutscheine 
eingetauscht werden kann. Diese sind in 
Zwentendorfer Geschäften einlösbar.

Fotos: vs zwentendorf
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Wenn Eltern und Alleinerzie-
her_innen arbeiten müssen, sind 
die Kleinen in der Kinderstube 
liebevoll betreut. Ab dem ersten 
Lebensjahr möglich.Die Gemeinde 
unterstützt dabei die Eltern.

Kinderstube

Wir haben schon viele Neuan-
meldungen, dadurch ist es sehr 
wichtig bei Bedarf einer Be-
treuung rechtzeitig mit uns in 
Kontakt zu treten.“

Auskünfte über Kosten, För-
derungen und Öffnungszeiten

Kontakt:Manuela Landner 
Goetheplatz 2 
0664 88461504

Die Musikschule der anderen Art.
Derzeit werden 92 Schüler_innen 
von 7 Lehrer_innen in 20 Unter-
richtsarten unterrichtet. 

music & dance factory
Was bieten wir? Unterricht für 
akustische Gitarre, Blockflö-
te, E-Bass, E-Gitarre, Fagott, 
Flügelhorn, Gesang, Keyboard, 
Klarinette, Klavier, Posaune, 
Querflöte, Saxophon, Schlagwerk, 
Tenorhorn, Trompete, Tuba oder 
Waldhorn. Weiters gibt es Vor-
bereitungskurse für die Theo-
rieprüfung für das Jungmusiker- 
und Musikerleistungsabzeichen, 
Stunden für Musiklehre und 
Rhythmus-, Gehör- u. Gesangs-
bildung. Interessiert?
 
Haben Sie Lust ein Instrument 
zu lernen? Im Einzelunterricht 
oder in Gruppen für Kinder und 
Erwachsene? Alles möglich.

Kontakt: Ing. Kargl Ernst, 
0664/52 52 323  
www.facebook.com/Music-Dan-
ce-Factory-Zwentendorf

Kind- und bedürfnisgerechte Be-
gleitung und pädagogische Förde-
rung durch Inklusion und Integra-
tion

Kindergarten I

Die neue Leiterin Elisabeth 
Hackl fasst zusammen: „Zu Jah-
resbeginn gab es im Fasching 
einen Stationentag mit Tänzen, 
Modenschau, gemeinsamen Spie-
len und vielen lustigen Akti-
vitäten. Neben der Bildungs-
arbeit nach dem Bildungsplan, 
der Portfolioarbeit, vielen 
Bildungsprozessen und Entwick-
lungsgesprächen fand das tradi-
tionelle Osternestsuchen statt 
und die Kinder bastelten kleine 
Aufmerksamkeiten für Muttertag 
und Vatertag. Im März verab-
schiedeten wir uns von Altbür-
germeister Hermann Kühtreiber. 
Er schenkte uns zum Abschied 
ein neues Fahrzeug.
Beim 2. Elternabend wurde unser 
„neuer“ zuständiger Gemeinderat 
Ing. Peter Weibold vorgestellt. 
Danach gab das Theater Sieberer 
sehr amüsant einige Impulse zum 
Thema Ernährung im Theaterstück 
„FitoFit und Gretel“.
Im Sommer wurden unsere 18 
„Lernfüchse“ (Kinder im letz-
ten verpflichtenden Kindergar-
tenjahr) nach den regelmäßigen 
Lernfuchstreffen im gesamten 
Kindergartenjahr und Besuchen 
in und von der Volksschule mit 
dem Blaulicht-Lernfuchsfest in 
die Schule verabschiedet. Da-
vor waren die Polizei, der 
ÖAMTC, die Freiwillige Feuer-
wehr und das Rote Kreuz mit der 
ROKO-Olympiade im Kindergarten 
auf Besuch. Für alle Gruppen 
gab es einen Abschlussausflug 
mit unserem Gemeindebus, für 
den wir und die „Buskinder“ 
sehr dankbar sind! 
Kurz vor den Sommerferien ver-
abschiedeten wir Frau „Malu“ 
Kellner nach mehr als vier 
Jahrzehnten im Dienst mit einer 
Märchen-Mitmachfeier und einer 
Schatzkiste in den Ruhestand.

Im September freuten wir uns, 
dass viele Eltern zum 1. El-
ternabend kamen um das teil-
weise neue Team unter meiner 
Leitung kennen zu lernen. Wir 
konnten auch unseren zukünfti-
gen Schwerpunkt „Nachhaltigkeit 

Elisabeth Hackl mit Marion Török

Verabschieddung von „Malu“ Kellner

24 SchülerInnen haben sich heuer zum 
BläserKlassenunterricht neu angemeldet 
und werden im Rahmen des Pflichtschul-
unterrichts der Volksschule Zwentendorf 
ausgebildet. Vielen Dank dem Musikverein 
Zwentendorf für die Zurverfügungstellung 
von Blas- und Schlaginstrumenten, sowie 
der Marktgemeinde Zwentendorf für den 
Ankauf weiterer BläserKlasseninstrumen-
ten.
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KIND SEIN IN ZWENTENDORF

Unsere Tafelklassler

Seit 2006 führen wir erfolgreich 
das Projekt „Kneippen im Kinder-
garten“. Am 5. September 2011 be-
zogen die  Kneippzwerge den neuen 
Kneippkindergarten. 

„1. Kneipp-Kindergarten“
Kindergarten II
Unsere Kindergartenleiterin 
Anna Meissner berichtet: „DAS 
KIND IM MITTELPUNKT unserer 
pädagogischen Arbeit“. So lau-
tete nicht nur das Motto des 
ersten Elternabends in diesem 
Kindergartenjahr, sondern so 
gehen wir bei der Bildungsar-
beit auf die Interessen und die 
Neugierde der Kinder ein, um 
sie individuell zu fördern und 
in ihren  Stärken zu ermutigen.

Wenn ich auf einige Höhepunk-
te des Jahres zurückblicke, so 
denke ich an Exkursionen oder 
Ausflüge, bei welchen die Zusam-
menarbeit mit den Eltern immer 
hervorragend klappt. Vielen 
Dank für die tolle Unterstüt-
zung das ganze Jahr über!
So haben wir unter anderem heu-
er mit zwei Gruppen den Natur-
park Sparbach besucht, waren 
auf Bauernhöfen von Kindern, 
die den Kindergarten besuchen, 
eingeladen und haben einen 
Herbsttag im Schlosspark in 
Grafenegg genossen. 
Gruppenübergreifendes Arbeiten 
ist uns ein sehr großes Anlie-
gen in unserer Arbeit mit den 
Kindern. So öffneten wir auch 
heuer jeden Freitag verschie-
dene Räume und boten den Kin-
dern einen Vormittag, der für 
sie selbstbestimmt, aber auch 
sehr erfahrungs- und abwechs-
lungsreich war. Um den Eltern 
einen Einblick in solch einen 
„offenen Kindergartenbetrieb“ zu 
gewähren, gestalteten wir im 
Frühjahr einen „offenen Eltern-
abend“. 
Die Kinder im letzten verpflich-
tenden Kindergartenjahr konnten 
einige besondere Momente ge-
nießen. So haben wir mit ihnen 
das Mitmachtheater „Das kleine 
ICH bin ICH“ besucht, waren in 
der HLW in Tulln bei einer be-
wegten Turnstunde zu Gast und 
konnten an einem Tag aktiv beim 
Unterricht in der Volksschule 
dabei sein. 
Ein gemeinsames Schulanfänger-
fest rundete das letzte Kinder-
gartenjahr für unsere „Lern-
zwerge“ ab. Auch heuer wurden 

und Gesundheit“ und das Anstre-
ben eines Umweltabzeichens für 
Kindergärten vorstellen. Eben-
so bekamen alle Eltern eine 
Terminübersicht für das gan-
ze Kindergartenjahr. Wir lu-
den die Eltern der neuen Kinder 
während der Eingewöhnung ein, 
unseren Multifunktionsraum zum 
Warten und Kennenlernen ande-
rer Eltern zu nutzen. 

Großen Anklang fand das neue 
„Jausenbuffet“ in der Küche, wo 
gruppenübergreifend im offenen 
Arbeiten jeden Montag eine gro-
ße Auswahl an möglichst regi-
onalen und saisonalen Lebens-
mitteln angeboten wird. Der 
neue Tauschkasten ist stark 
frequentiert und lädt zum Brin-
gen und Mitnehmen von Büchern, 
Spielen und besonderen Gegen-
ständen ein.
Neben laufenden Anschaffungen 
von Spiel- und Beschäftigungs-
material, Utensilien zum kre-
ativen Arbeiten und Bewegen 
möchten wir besonders das neue 
Spiegeldreieck, die zusätzli-
che Beschattung und den wach-
senden Naschgarten hervorheben.

Wir freuen uns sehr über die 
Beteiligung vieler Eltern und 
einen aktiven Elternbeirat! Bei 
der ersten Elternbeiratssit-
zung wurde Fr. Maria Nestel-
berger zur Elternbeiratsvor-
sitzenden gewählt, herzlichen 
Dank dafür!
Im Dezember beteiligten wir uns 
bei der Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ und es finden die 
zweijährlichen Adventfeiern mit 
den Eltern und Familien statt, 
mit denen wir das Jahr besinn-
lich ausklingen ließen.“

Derzeit 86 Kinder in 5 Gruppen 
  8 Betreuerinnen von der Gemeinde 

Kontakt: Elisabeth Hackl,
02277 2454 20

unsere Lernzwerge zur besinn-
lichen Adventstunde in der 
Volksschule eingeladen.
In Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Zwentendorf arbeiten 
wir an dem Projekt der „Vitalen 
Küche“, um den Kindern weiter-
hin möglichst regionales und 
qualitativ hochwertiges Mit-
tagessen zu ermöglichen. Ein 
Workshop zum Thema „Wie gestal-
te ich meine Jause gesund und 
frisch?“ fand im Herbst statt.
 
Am 20. März verabschiedeten die 
Kinder den Altbürgermeister mit 
einem Dankeslied. Ein herzli-
ches Dankeschön möchte ich hier 
nochmals anbringen für die aus-
gezeichnete Zusammenarbeit und 
Vernetzung mit der Gemeinde. 
Spannende Angebote, welche den 
Kindern die Notwendigkeit von 
Gesundheit vermitteln, waren 
unter anderem der Besuch der 
Zahngesundheitserzieherin mit 
KROKO, der Sehtest im Winter, 
sowie der Besuch des Rettungs-
teams Atzenbrugg. 

Die Eltern durften es sich heu-
er im Rahmen von Mutter- und 
Vatertag an einem „Wohlfühl – 
Guten – Morgen“ im Kindergar-
ten so richtig gut gehen lassen 
und wurden von ihren Kindern 
mit einer Handmassage, Kneipp-
anwendungen, Liedern und einem 
gemeinsamen Frühstück über-
rascht. 

Die Feste gegen Ende des Jah-
reskreises, wie das zahlreich 
besuchte und stimmungsvolle 
Laternenfest in der Donaugasse 
und die Nikolausfeier, runde-
ten ein sehr abwechslungsrei-
ches Jahr ab.    
   

Derzeit 58 Kinder in  3 Gruppen 
5 Betreuerinnen von der Gemeinde 

Kontakt: Anna Meissner,
02277 2122 11

Fotos: KG I und II
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Aktive Neue Mittelschule
Einzigartig in ganz NÖ

Direktor Fanz Rabl fasst die 
vielen Aktivitäten 2019 chronologisch zusammen: 

„  Wintersportwoche der 2. und 3. Klassen in der 
Veitsch (Steiermark) mit 64 Teilnehmer_innen von 
16. bis 22.2.2019. Seit einem Jahrzehnt fahren wir 
nun schon  in die Veitsch auf Wintersportwoche. 
Dabei werden nicht nur Skifahren und Snowboar-
den angeboten, sondern seit kurzem auch die 
Möglichkeit, eine Alternativgruppe besuchen zu 
können. Diese bietet ein vielfältiges Programm ver-
schiedener Wintersportarten an, wie zum Rodeln, 
Schneeschuhwandern oder Eislaufen.

 Sexualkundeprojekt 
Parallel zum Skikurs fand für die 4. Klassen das 
Sexualkundeprojekt statt.

 Sieg bei den English Olympics -Bezirksmeister-
schaften  am 26.3.2019 
Mit einem Team der 4. Klassen nahmen wir an den 
Bezirksmeisterschaften teil und konnten diese für 
uns entscheiden. Bei den Landesmeisterschaften 
konnten wir diesmal leider nicht starten, weil sich 
beide 4. Klassen auf Sprachwoche in Canterbury 
befanden. Deswegen veranstalten wir die Bezirks-
meisterschaft 2020 an unserer Schule. 

 Lesetage von 17. bis 19.4.2019 
Lesen ist wichtig. Deshalb setzte sich die gesamte 
Schule Intensiv mit dem Thema Lesen auseinander 
und veranstalteten Workshops und Projektarbeiten 
mit einer Abschlusspräsentation.

 Sprachwoche in Canterbury der 4. Klassen von 
22. bis 29.5.2019 mit 42 Teilnehmer_innen 
In Kooperation mit der NMS Rappottenstein 
wurde die Intensivsprachwoche in Canterbury 
durchgeführt. Neben einem abwechslungsrei-
chen Besuchsprogramm (London, Hastings, Rye) 
besuchten die Schüler_innen ein College mit 
Schwerpunkt Englisch. Untergebracht waren sie 
bei Gastfamilien um das Alltagsleben der Briten 
kennenzulernen. (Motto: „learning by doing“)
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 Projekttage der ersten Klassen in Drosendorf im 
Mai 2019 mit 35 Schüler_innen 
Bei herrlichem Wetter wurden eine Lamawande-
rung, ein Rundgang durch das mittelalterliche 
Eggenburg, eine Bootsfahrt auf der Thaya und viele 
andere Aktivitäten durchgeführt

 Beim Schulabschlussfest  am 26.6.2019 im 
Turnsaal zeigten alle Klassen ihre Leistungen. Die 
Bewirtung übernahm der Elternverein.

 Wir führten die Ganztagesschule in verschränk-
ten Form in der ersten Klasse ein. Die Ganztages-
klasse 1b wird als Integrationsklasse geführt. Die 
Klasse hat 22 Schüler_innen, davon sind zwei mit 
besonderen Bedürfnissen.  „Verschränkte Form“ 
heißt, dass ein Wechsel zwischen Unterrichts- 
Lern- und Freizeiteinheiten von 7.35 bis 16.00 Uhr 
erfolgt. Die tägliche Bewegung ist ebenso gegeben 
wie die Verpflegung mit Mittagessen und Jause. 
Wir sind niederösterreichweit die einzige Schu-
le, die diese Form anbietet.

 Berufspraktische Tage Zwei Tage lang (15. und 
16. Oktober 2019) waren unsere Schüler_innen der 
4. Klassen mit viel Eifer in verschiedenen Betrieben 
der Region unterwegs um die unterschiedlichsten 
Berufe kennen zu lernen. Während der Berufsprak-
tischen Tage können die Jugendlichen wertvolle 
Erfahrungen und Entscheidungshilfen für ihr zu-
künftiges Berufsleben sammeln.
  iPads Durch den kostenlosen Verleih-Service 
des NÖ Medienzentrums hielten einige Wochen 
lang iPads Einzug in das Unterrichtsgeschehen der 
NMS Zwentendorf. Die Lehrer_innen planten ihre 
Unterrichtsstunden dementsprechend, um mit 
den Schüler_innen eine innovative Nutzung dieser 
elektronischen Geräte gewährleisten zu können.
Internetrecherche und die Verwendung unter-
schiedlichster Apps waren nur wenige Anwen-
dungsbereiche, um den Umgang mit den elektro-
nischen Devices zu trainieren. Die Schüler_innen 
waren sichtlich begeistert und motiviert. 
Durch dieses Beispiel zeigt sich wieder das En-
gagement unserer Lehrer_innen hinsichtlich des 
Umgangs mit neuen Medien.

NEUE MITTELSCHULE ZWENTENDORF

 Englisches Theater
Im Zuge des sprachlichen Schwerpunktes arbeitete 
der englische Schauspieler David Taylor jeweils 
einen ganzen Tag mit den Schüler_innen der 2. 
Klassen, um das englische Theaterstück „Secret 
Gate“ aufführen zu können. Die 3. und 4. Klassen 
verbesserten mit „Native speakers“ ihre Kommuni-
kationsfähigkeiten mehrere Tage hindurch.

 Ebenso wurden auch einige Exkursionen nach 
Wien (Demokratiewerkstatt, historisches Wien, ins 
Heeresgeschichtliches Museum oder nach Schön-
brunn) unternommen.“

Für weitere Fragen: 02277 2230 11

Im Schuljahr 2018/19 besuchten in 8 Klassen 150 
Schüler_innen die NMS, im Schuljahr 2019/20 
haben wir acht Schüler_innen mehr.
NEU: Ganztagesklasse in verschränkter Form
Schwerpunkte zusammengefasst: 
Englisch als Arbeitssprache, Arbeiten mit neuen 
Medien, Neue Lernformen; Wahlpflichtfächer ab 
der 3. Klasse: Fit 4 Science und Sprache kreativ. 

Fotos: nms zwentendorf



Ordination Dr. Harald Richter:

Montag: 08-12 & 16-19 Uhr
Dienstag: 08-12 Uhr
Mittwoch: 15-18 Uhr

Donnerstag: 08-12 Uhr
Freitag: 10-12 Uhr

Labor: Mo und Do um 07.30 Uhr; 
nur gegen telefonische Voran-
meldung unter 02277/2208-0

Zwentendorfer Rathauspost 22 

ÄRZTEDIENST

Sonnen-Apotheke, Staasdorfer Straße 15, 3430 Tulln, 02272/61796 | Apotheke Bösel OHG, Hauptplatz 
30, 3430 Tulln, 02276/62625  | St.Florian, Langenlebarnerstraße 1, 3430 Tulln, Telefon 02272/64555  | 
Antonius Apotheke, Raiffeisenplatz 2,  Heiligeneich, 02275/5320-0;

Apotheken-NOTDIENST-Hotline: 1455
Zahnärzte-Notdienst: 141, Diensthabende Zahnärzte 
unter: noe.zahnaerztekammer.at
Tierarzt-Notdienst: 0699/12340103

Apotheker-Bereitschaftsdienst:
12.-18.01.: Sonnen-Apotheke | 19.-25.01.: Apotheke Bösel OHG | 26.01.-01.02.: St. Florian | 02.-08.02.: 
Sonnen-Apotheke | 09.-15.02.: Apotheke Bösel OHG | 16.02.-22.02.: St. Florian  | 23.-29.02.: Son-
nen-Apotheke | 01.-07.03.: Apotheke Bösel OHG | 08.-14.03.: St. Florian | 15.-21.03.: Sonnen-Apotheke | 
22.-28.03.: Apotheke Bösel OHG | 29.03.-04.04.: St. Florian

Gruppenpraxis Dorninger: 02275/5243, Michelhausen | Dr. Regina Drouin: 02274/2405, Sieghartskir-
chen | Dr. R. Rabl u. Dr. V. Taschler-Rabl OG GRUPPENPRAXIS: 02276/2401, Reidling | Dr. R. Kerbl-Ho-
finger: 02274/2464, Sieghartskirchen | Dr. Jürgen Haas: 0676 4090414, Weißenkirchen/Perschling | Dr. 
Michael Kaiblinger: 02274/7831, Judenau-Baumgarten | Dr. Christa Magerl: 02272/7500, Langenrohr | 
Dr. Georg Nuhr: 02275/8213, Würmla | Dr. Vera Witsch: 02275 5253, Heiligeneich

Wochenend-Ärztedienst:  
Jänner, Februar, März 2020 

Nachstehend geben wir den Wochenend-Ärztedienst sowie den Turnus-Bereitschaftsdienst der Apo-
theken bekannt. Im Falle der Inanspruchnahme eines Arztes oder der Apotheke ist es erforderlich, den 
Besuch telefonisch anzukündigen, da zum Beispiel der Arzt auf Hausbesuch sein könnte und daher nicht 
erreichbar ist.

Sa/So 18./19.01.:     Dr. R. Kerbl-Hofinger
Sa/So 25./26.01.:     Dr. Jürgen Haas
Sa/So 01./02.02.:     Dr. Michael Kaiblinger
Sa/So 08./09.02.:     Dr. Vera Witsch
Sa/So 15./16.02.:     Dr. Christa Magerl
Sa/So 22./23.02.:     Praxis R.Rabl & V.Taschler-Rabl

Sa/So 29.02./01.03.:   Dr. Georg Nuhr
Sa/So 07./08.03.:         Praxis Dorninger
Sa/So 14./15.03.:         Dr. Regina Drouin
Sa/So 21./22.03.:         Dr. Michael Kaiblinger
Sa/So 28./29.03.:         Dr. Harald Richter



GRÜNES BRETT

58 Angler aus der Gemeinde fi-
schen derzeit in der Bagger bei 
Dürnrohr. 2019 gab es sechs Vor-
standssitzungen.
 

SV Sportverein Fischen

Der neue Obmann 
Josef Hauber be-
richtet chronolo-
gisch: „Da wir im 
Winter kein Eis 
hatten konnten 
wir das Schilf nur 

bedingt anzünden. 
Die jährliche Baggerreinigung 
fand am 13.4. statt.

Die Laichhilfen für Zander 
brachten den gewünschen Erfolg 
und wir haben erstmalig Jung-
zander in größeren Mengen. 

Der Fischbesatz kommt aus der 
Fischzucht Haimel in Traismau-
er. Das Wasser des Badesees 
und des Fischteichs wurden im 
August untersucht und es ent-
spricht den chemischen und 
bakteriologischen Vorgaben der 
Badeseeverordnung. 

Tägliches Nachtfischen in den 
Sommermonaten, die Teilnah-
me an den Ferienspielen, das 
gesellige Fischer-Treffen am 
31.8. und das Teamfischen am 1. 
und 2.6., bei dem 18 Angler 
teilnahmen, sind Beweis eines 
aktiven Vereinslebens.

Danke an Günter Tisch und 
Roman Zehetner, die ihr Amt 
zurücklegten, für den jahre-
langen Einsatz.

Josef Hauber, 
0660 86 38 092
Kartenausgabe: 11.u.18.1. 
von 11 bis 13 Uhr, 
Pizzeria Al Tonno

KEM Klima- und Energiemodell-
region Alternatives Zwen-
tendorf – Tullnerfeld West 
ist eine Kooperation der 
Marktgemeinden Langenrohr, 
Michelhausen, Zwentendorf 

und des Klimafonds des Bundes, 
mit dem Ziel den Klimaschutz in 
den Gemeinden zu forcieren. Dabei 
werden besonders Projekte im Be-
reich erneuerbarer Energien, der 
smarten Mobilität und der Ener-
gieeffizienz unterstützt. 

KEM
2019 wurden dazu Vorträge im 
Bereich der Mobilität, der 
thermischen Sanierung und des 
energieeffizienten Neubaus für 
Private und Betriebe abgehal-
ten, besonders interessant war 
die Veranstaltung für die Kon-
zeption eines Solarhauses. Für 
die landwirtschaftlichen Be-
triebe gab es Veranstaltungen 
zu den Themen Innenwirtschaft 
und Energiesparen am Feld mit 
der Landwirtschaftskammer und 
den Maschinenring an der LFS 
Tulln. Bei den regelmäßigen 
Stammtischen im Donauhof the-
matisierten wir 2019 das Thema 
Klimawandelanpassung. Das Pho-
tovoltaik-Kabarett erfuhr gro-
ßen Zuspruch. Bei den Stamm-
tischen haben interessierte 
Bürger_innen auch die Möglich-
keit sich zu vernetzen und von 
positiven Beispielen zu ler-
nen. Im kommenden Jahr wird es 
am 18. April bei dem „Kick off 
for future. Weil´s uns ollen 
wos bringt“ eine Möglichkeit 
zum Testen von E-Fahrzeugen 
geben. Die entsprechenden Ter-
mine sind auf der Homepage der 
Klima- und Energiemodellregion 
und der Gemeinde ersichtlich.  
Bei Interesse werden auch kos-
tenlose Beratungen für Private 
und Betriebe organisiert.

Ing. Franz Figl,
0676 352 33 54
kem-zwentendorf.at

Danke an unsere Partner 2019. Sie ermöglichen die Herausgabe unserer Rathauspost.

Agrana, Architekt Christian Galli Ziviltechniker GmbH Krems, DonauChemie, henninger krems, EGW 
Wohnbau gemeinnützige GesmbH, Öffentlicher Notar Dr. JOSEF STROMMER, pb Pittel+Brausewetter 
Tulln, PORR, Tischlerei Lust Josef, synthomer, Vermessung BRUNNER und STROBL, Wertikal.Immobi-
lien GmbH, Wiener Städtische Versicherung,

Wollen Sie Aktionen oder Angebote in Zwentendof veröffentlichen?  
Haben Sie Interesse an einer Partnerschaft?  
Wir freuen uns. 02277 2209 oder marika.ofner@zwentendorf-donau.gv.at

Wo Sie die Gemeinde noch
unterstützen kann:

• Bauherrenmappe
• Förderung von gemeindeeigenen Be-

triebsgrundstücken
• Fremdenverkehrsförderung bei Neu-

schaffung von Fremdenzimmern
• Förderung von Vereinen
• HAK/HASCH Förderung
• Haushaltszulage
• Heizkostenzuschuss
• Heurigenkalender
• HPV-Gebärmutterhalsimpfung
• Krankenbetten- und Rollstuhlverleih
• Lehrlingsförderung
• Sozialzuschuss
• Wohnbauförderung
• Umweltförderung

Die Termine unserer Veranstaltungen 
finden Sie im Zwentendorfer 

Handkalender und auf zwentendorf.at.
Registrieren Sie sich für den Veranstal-

tungs-Newsletter oder laden Sie sich die 
Gem2Go App runter. Dann haben Sie alle 

Infos immer TOPAKTUELL.
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Fotohinweis: Es wird darauf hingewiesen, dass bei Veranstaltungen der Marktge-
meinde Zwentendorf Fotos gemacht werden und diese in der Rathauspost, 
Homepage, Facebook usw. veröffentlicht werden können. 

Impressum: Herausgeber, Verleger und Gestaltung: Marktgemeinde Zwentendorf/
Donau, Bürgermeisterin Marion Török, 3435 Zwentendorf, Rathaus. Konzept und Grafik: 
Marika Ofner. Druck: Dockner GesmbH, Kuffern 87, 3125 Statzendorf.  Gedruckt auf Recy-
cling Papier. Fotos: Maria Knöpfl, Gerhard Bauer, MG Zwentendorf (außer besonders ge-
kennzeichnet). Offenlegung lt. Mediengesetz: Die Zwentendorfer Rathauspost dient zur 
Information der Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger und entspricht der gesetz-
lichen Verpflichtung der Bürgermeisterin zur Herausgabe einer Gemeindezeitung.

Zwentendorf  ist auch 
Gastfreundschaft und Tourismus.

2019 
hatten wir mit 160 Betten
10.000 Übernachtungen.

Gedanke dieser Ausgabe für 2020:

„Wirf den Helden 
in deiner Seele nicht weg!“

(Zitat nicht gegendert)


